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Wolfgang Fischer
1. Vorstand

Wolfgang Fischer
1. Vorstand

Liebe Förbauer,  
geschätzte FCS-Gemeinde,

Liebe Förbauer, geschätzte FCS-Gemeinde,
zum Auftakt der Rückrunde in der Kreisklasse 
Süd darf ich Sie zum Stadtderby zwischen dem 
1. FC Schwarzenbach/Saale und der TuS För-
bau recht herzlich begrüßen. Ich denke, beide 
Schwarzenbacher Vereine können mit dem 
Abschneiden in der Vorrunde sehr zufrieden 
sein. Unser Gast hat den Abgang der Torfa-
brik ASS (Andörfer, Saponaro, Specht), die in 
der letzten Saison für 61 Tore verantwortlich 
zeichnete, offensichtlich gut verkraftet und 
dürfte schon jetzt aller Abstiegssorgen ledig 
sein. Unsere Mannschaft hat die punktemäßig 
erfolgreichste Vorrunde der letzten 10 Jahre 
gespielt und steht mit weiteren drei Vereinen 
auf Augenhöhe an der Tabellenspitze. Der Pa-
pierform nach ist unser Team heute sicherlich 
Favorit. Aber Derbys haben bekanntlich ihre 
eigenen Gesetze (die fälligen fünf Euro für das 

Phrasenschwein wurden bei Drucklegung die-
ser Ausgabe bereits vom Verfasser an die Ver-
einskasse abgeführt). Wie schon im Hinspiel, 
das der FCS nach Toren von Raimund Wohn 
und Ergün Aydinli knapp mit 2:1 gewann, 
wird unser Stadtrivale hoch motiviert sein und 
harte Gegenwehr leisten. Hinzu kommt, dass 
unserem Coach Santiago da Silva auch heute 
wieder wichtige Spieler fehlen. Für Spannung 
ist also gesorgt. Es bleibt zu hoffen, dass das 
Match trotz aller sportlichen Rivalität fair bleibt 
und Ihnen, liebe Zuschauer, einen unterhaltsa-
men Derbynachmittag beschert.
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Kader der 1. Mannschaft
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     Sven Luber   

     Johannes Becher   

     Marcel Hofmann        Marcel Fuchs

    Lukas Wirth 

     Kevin Mikuta

     Michael Fröhlich        Raimund Wohn   

14. Spieltag
Der aktuelle Spieltag

     Michael Fröhlich

     Stefan Scharer        Benedikt Linke

     Michael Haas

Der heutige Spieltag Vorschau

In der abgelaufenen Saison sorgte die TuS 
Förbau als Aufsteiger für Furore und war lan-
ge im Aufstiegsrennen zur Kreisliga. Am Ende 
stand ein hervorragender 5. Platz mit 51 Punk-
ten und 104:37 Toren. Die Spiele gegen den 
FCS endeten in Förbau 3:3 (nach 3:0 Führung 
zur Halbzeit!)  und 1:4 in Schwarzenbach.  Zur 
neuen Saison musste durch die Abgänge von 
Saponaro (Karriereende), Andörfer (FC Ein-
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Teamvergleich

tracht Münchberg) und Specht (SpVgg Ober-
kotzau) ein erheblicher personeller Aderlass 
hingenommen werden. Neu zur TuS Förbau, 
die weiterhin von Holger Lörner trainiert wird, 
stieß Schneider (SV Froschbachtal).Nach Ab-
schluss der Vorrunde der Saison 2014/15 be-
legt unser Lokalrivale einen soliden Mittelfeld-
platz (7.)  mit 20 Punkten und 31:27 Toren.

     Raimund Wohn        Stefan Scharer   

11. Spieltag
Sa., 27.09.14 15:00 Schwarzenb. - Röslau II 4 : 0
Sa., 27.09.14 17:00 BSC Furthammer - ASV Stockenroth 4 : 1
So., 28.09.14 14:00 FC Gefrees II - SV Marktredwitz 1 : 5
So., 28.09.14 15:00 Weißenstadt - TSV Arzberg 2 : 3
So., 28.09.14 15:00 FC Waldstein - FC Marktredw 3 : 2
So., 28.09.14 15:00 TuS Förbau - FC Zell 4 : 0
So., 28.09.14 16:00 Wunsiedel II - 1. FC Nagel 0 : 1

12. Spieltag
Fr., 03.10.14 17:00 FC Marktredw - Wunsiedel II 2 : 0
Sa., 04.10.14 15:00 Röslau II - Weißenstadt 1 : 2
So., 05.10.14 14:00 ASV Stockenroth - TuS Förbau 2 : 2
So., 05.10.14 15:00 FC Zell - Schwarzenb. 0 : 12
So., 05.10.14 15:00 TSV Arzberg - FC Gefrees II 2 : 0
So., 05.10.14 16:00 BSC Furthammer - 1. FC Nagel 0 : 5
So., 05.10.14 16:00 SV Marktredwitz - FC Waldstein 1 : 1

13. Spieltag
Sa., 11.10.14 16:00 Wunsiedel II - SV Marktredwitz 2 : 7
So., 12.10.14 14:00 FC Gefrees II - Röslau II 3 : 3
So., 12.10.14 15:00 Weißenstadt - FC Zell 8 : 0
So., 12.10.14 15:00 Schwarzenb. - ASV Stockenroth 8 : 0
So., 12.10.14 15:00 FC Waldstein - TSV Arzberg 1 : 0
So., 12.10.14 15:00 TuS Förbau - BSC Furthammer 5 : 1
So., 12.10.14 16:00 1. FC Nagel - FC Marktredw 2 : 1

14. Spieltag
Sa., 18.10.14 14:00 FC Marktredw - BSC Furthammer :
Sa., 18.10.14 15:00 FC Gefrees II - FC Zell :
Sa., 18.10.14 16:30 Wunsiedel II - TSV Arzberg 0 : 3
So., 19.10.14 15:00 Weißenstadt - ASV Stockenroth :
So., 19.10.14 15:00 FC Waldstein - Röslau II :
So., 19.10.14 16:00 Schwarzenb. - TuS Förbau :
So., 19.10.14 16:00 1. FC Nagel - SV Marktredwitz :

15. Spieltag
So., 26.10.14 15:00 TSV Arzberg - 1. FC Nagel :
So., 26.10.14 16:00 FC Zell - FC Waldstein :
So., 26.10.14 16:00 TuS Förbau - Weißenstadt :
So., 26.10.14 16:00 SV Marktredwitz - FC Marktredw :
So., 26.10.14 16:00 Wunsiedel II - Röslau II :
So., 26.10.14 16:00 ASV Stockenroth - FC Gefrees II :
So., 26.10.14 16:00 BSC Furthammer - Schwarzenb. :

16. Spieltag
Sa., 01.11.14 14:00 FC Gefrees II - TuS Förbau :
Sa., 01.11.14 14:00 FC Marktredw - TSV Arzberg :
So., 02.11.14 14:00 Wunsiedel II - FC Zell :
So., 02.11.14 14:00 Weißenstadt - Schwarzenb. :
So., 02.11.14 14:00 FC Waldstein - ASV Stockenroth :
So., 02.11.14 14:00 1. FC Nagel - Röslau II :
So., 02.11.14 14:00 SV Marktredwitz - BSC Furthammer :

17. Spieltag
Sa., 08.11.14 14:00 Schwarzenb. - FC Gefrees II :
Sa., 08.11.14 14:00 Wunsiedel II - ASV Stockenroth :
Sa., 08.11.14 14:00 Röslau II - FC Marktredw :
So., 09.11.14 14:00 TuS Förbau - FC Waldstein :
So., 09.11.14 14:00 TSV Arzberg - SV Marktredwitz :
So., 09.11.14 14:00 FC Zell - 1. FC Nagel :
So., 09.11.14 14:00 BSC Furthammer - Weißenstadt :

18. Spieltag
Sa., 28.03.15 14:00 FC Marktredw - FC Zell :
Sa., 28.03.15 16:00 Wunsiedel II - TuS Förbau :
So., 29.03.15 16:00 FC Waldstein - Schwarzenb. :
So., 29.03.15 16:00 1. FC Nagel - ASV Stockenroth :
So., 29.03.15 16:00 FC Gefrees II - Weißenstadt :
So., 29.03.15 16:00 TSV Arzberg - BSC Furthammer :
So., 29.03.15 16:00 SV Marktredwitz - Röslau II :

19. Spieltag
Mo., 06.04.15 15:00 FC Zell - SV Marktredwitz :
Mo., 06.04.15 16:00 ASV Stockenroth - FC Marktredw :
Mo., 06.04.15 16:00 TuS Förbau - 1. FC Nagel :
Mo., 06.04.15 16:00 Weißenstadt - FC Waldstein :
Mo., 06.04.15 16:00 Röslau II - TSV Arzberg :
Mo., 06.04.15 16:00 Schwarzenb. - Wunsiedel II :
Mo., 06.04.15 16:00 BSC Furthammer - FC Gefrees II :

20. Spieltag
Sa., 11.04.15 14:00 FC Marktredw - TuS Förbau :
Sa., 11.04.15 16:00 Wunsiedel II - Weißenstadt :
So., 12.04.15 16:00 SV Marktredwitz - ASV Stockenroth :
So., 12.04.15 16:00 FC Waldstein - FC Gefrees II :
So., 12.04.15 16:00 Röslau II - BSC Furthammer :
So., 12.04.15 16:00 TSV Arzberg - FC Zell :
So., 12.04.15 16:00 1. FC Nagel - Schwarzenb. :

21. Spieltag
So., 19.04.15 13:00 FC Gefrees II - Wunsiedel II :
So., 19.04.15 15:00 FC Zell - Röslau II :
So., 19.04.15 16:00 BSC Furthammer - FC Waldstein :
So., 19.04.15 16:00 TuS Förbau - SV Marktredwitz :
So., 19.04.15 16:00 Weißenstadt - 1. FC Nagel :
So., 19.04.15 16:00 ASV Stockenroth - TSV Arzberg :
So., 19.04.15 16:00 Schwarzenb. - FC Marktredw :

22. Spieltag
Fr., 24.04.15 18:30 Wunsiedel II - FC Waldstein :
Sa., 25.04.15 14:00 FC Marktredw - Weißenstadt :
So., 26.04.15 15:00 FC Zell - BSC Furthammer :
So., 26.04.15 16:00 Röslau II - ASV Stockenroth :
So., 26.04.15 16:00 SV Marktredwitz - Schwarzenb. :
So., 26.04.15 16:00 1. FC Nagel - FC Gefrees II :
So., 26.04.15 16:00 TSV Arzberg - TuS Förbau :

Seite 2/3
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13. Spieltag – Bericht
Klarer Sieg nach Anlaufschwierigkeiten

Am Ende war auch der Trainer zufrieden: 
Santiago Fraga da Silva konnte gut mit dem 
Endergebnis von 8:0 seines FC Schwarzen-
bach gegen den ASV Stockenroth, mit dem 
Halbzeitstand von 1:0 war er noch alles ande-
re als einverstanden. Im Rennen der „großen 
Vier“ der Kreisklasse Süd bleibt der FCS damit 
nach der ersten Hälfte der Saison vorn, aktuell 
aufgrund des Torverhältnisses vor den punkt-
gleichen SV Marktredwitz, FC Waldstein und 
FC Nagel. 

Mehr als 70 Treffer in 13 Spielen können sich 
sehen lassen, die Marke wurde am Ende der 
Partie gegen den Tabellenletzten erreicht. Da 
war dann auch alle Kärwaschwere aus den 
Knochen gespielt, der Gegner ließ immer 
mehr zu und in seinem Einsatz nach und die 
ersten 45 Minuten waren vergessen. Denn in 
denen hatte es sehr lange nicht nach einem 
deutlichen Erfolg ausgesehen. Bei milden 
Temperaturen und Sonnenschein plätscherte 
die Begegnung erst einmal eher vor sich hin: 
ohne großes Tempo, mit wenigen zwingen-
den Aktionen nach vorn. Der FCS kontrollierte 

meist die Kugel, wusste gegen acht tief ste-
hende Gästespieler aber nicht recht, wie er 
sie passend vor das Tor bringen sollte. Hohe 
Bälle brachten nichts, weil die übrig gebliebe-
nen Angreifer allesamt nicht die Größten sind; 
Mikuta, Bertl und Schijabiew konnten ihre 
Stärken am Boden so kaum ausspielen. Iro-
nie der Geschichte: ausgerechnet mit einem 
Kopfball an den Außenpfosten hatte Mikuta 
die beste Chance nach bereits gespielten 28 
Minuten. Davor setzte der ASV immer wieder 
einmal einen Konter an, aber das Manko des 
Aufsteigers ist klar das Toreschießen, das be-
legen erst elf erzielte Treffer. Teilweise kamen 
die Gäste bis in den Strafraum, dann aber war 
immer ein Abwehrspieler rechtzeitig zur Stelle. 
Mikutas Möglichkeit weckte die Grün-Weißen 
etwas auf, Rickenthäler fälschte einen Schuss 
von M. Fuchs über seinen eigenen Keeper 
Angles hinweg ab auf die Latte (38.). Die Er-
lösung kam direkt vor dem Pausenpfiff, und 
sie kam logischerweise nach einem Flachpass: 
Linke sah den startenden Mikuta und schickte 

ihn mit einem langen Ball in die Gasse, seine 
Gegenspieler konnten nicht folgen und das 
1:0 nicht mehr verhindern. Der klaren Auffor-
derung ihres Trainers nach mehr Zug in der Of-
fensive ließen die Spieler des Tabellenführers 
in der zweiten Halbzeit gleich Taten folgen, er-
neut Mikuta im Nachsetzen (47.) und der richti-
ge Adressat für Kopfballe, Kapitän Wohn (55.) 
machten bereits den Sieg perfekt, Schijabiew 
(61.) allein nach einem Abspielfehler des ASV 
und Bertl mit einem schönen Schlenzer von 
der linken Seite (63.) taten bereits etwas für 
das Torverhältnis. Der FCS konnte jetzt, auch 
aufgrund fehlender Gegenwehr, lockerer kom-
binieren und kam damit automatisch zu wei-

teren Chancen. Bertl (75.) und M. Fuchs (82.) 
hatten bei ihren Toren genügend Raum zum 
Maßnehmen; nachdem Kolb am aufmerksam 
gebliebenen, aber kaum geprüften Becher ge-
scheitert war, durfte Mikuta den Schlusspunkt 
mit einem schön direkt verwandelten Freistoß 
setzen (88.). Es dürfte in jeder Hinsicht das 
letzte vergleichsweise erholsame Spiel in den 
kommenden Wochen und Monaten gewesen 
sein, mindestens bis zur Winterpause müssen 
Konzentration und Tempo im Spiel über mehr 
als 45 Minuten aufrecht gehalten werden. 
Die Aufstellung: Becher – Scharrer, P. Fuchs, 
Saalfrank – Wohn, Linke, Hofmann, M. Fuchs 
(Anders) – S. Bertl, Mikuta, Schijabiew. 

Immer am Ball
mit Wölfel's Spartüte 

am 21.10.14
500g

Schaschlikpfanne
küchenfertig
 nur 3,­­ €
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13. Spieltag
Spielbericht – 2. Mannschaft

14. Spieltag
Der Blick in die A-Klasse

Ein Dreier war eigentlich auch fest für den FCS 
in der Partie der Reserven eingeplant, aber 
nach einem schwachen Auftritt unterlagen 
die Grün-Weißen ebenso überraschend wie 
verdient dem Vorletzten ASV Stockenroth II 
mit 0:2 (0:1). Obwohl die Gäste erst mit dem 
Anpfiff vollzählig waren, waren sie von Anfang 
an hellwach und hielten gut dagegen, manch-
mal allerdings etwas überhart. Schwarzenbach 
fand dagegen kaum einmal seinen Rhythmus, 
sicherlich auch bedingt durch den Ausfall von 
gleich acht Stammspielern, aber die Elf auf 
dem Rasen war den Namen nach trotzdem gut 
bestückt. Doch Spielfluss kam selten zustande, 
die wenigen Chancen wurden wie bei Richters 
Schuss im Nachsetzen abgewehrt (5.) oder wie 
von Wirth (29.) nicht genutzt. Mit Geyer muss-
te dann auch noch der sicherste Passgeber 

verletzt ausgewechselt werden, die Balance 
im Spiel ging immer mehr verloren. Altuntas 
überlistete eine weit aufgerückte Abwehr zum 
0:1 kurz vor der Pause (42.). Entscheidend die 
ersten Minuten nach dem Seitenwechsel: wäh-
rend der eingewechselte Aydinli bei seinem 
Schuss geblockt wurde (51.) und Anders an 
Torhüter Schreiner scheiterte (55.), war wieder 
Altuntas erfolgreich (54.), wenn auch eventuell 
aus Abseitsposition. Kücük hätte gleich darauf 
fast noch das 0:3 erzielt, scheiterte aber an 
Knöchel. In den letzten 25 Minuten verkrampf-
ten die Platzherren immer mehr, brachten 
praktisch keinen vernünftigen Angriff zustande 
und hatten damit keine Chance, die vermeid-
bare Niederlage noch abzuwenden, durch die 
sie auf Rang 4 in der A-Klasse abrutschen. 

Die Rollenverteilung bleibt auch am Ende der 
Vorrunde bestehen in der A-Klasse Süd: der 
SV Leutendorf und der FC Wacker Marktred-
witz II werden Meister und Vize untereinander 
ausmachen, die übrigen Klubs spielen um die 
Platzierungen. Der FCS wird dabei langsam 
die Winterpause herbeisehnen, denn der ei-
gentlich so große Kader ist aktuell ziemlich 
ausgedünnt. So viele Verletzte wie lange nicht 
mehr, dazu angeschlagene Spieler, die trotz-
dem auflaufen – auch wenn nicht alles die 
Niederlagen wie in Tröstau oder gegen Sto-
ckenroth entschuldigen kann, ganz kompen-
sieren lassen sich die Ausfälle eben doch nicht.  

Es leiden Spielverständnis und Frische, wenn 
wenige Möglichkeiten zum Wechsel bestehen, 
auch wenn man keinem Akteur den Willen 
zum Erfolg absprechen kann. Wie gut, dass an 
diesem Wochenende das Derby für den FCS 
II gegen die Reserve aus Förbau wartet, denn 
bei diesem Spiel will jeder dabei sein, der ein-
satzfähig ist. Genauso werden aber die För-
bauer fiebern, denn sie haben mit Sicherheit 
verfolgt, was als Außenseiter gegen den gro-
ßen Nachbarn möglich ist; so verhältnismä-
ßig einfach wie beim Hinspiel werden es die 
Schwarzenbacher wohl kaum wieder haben.  
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Kärwaessen beim FCS
mit Pascal Fuchs
GIVE ME FIVE

Stadionkurier (SK): Heute steht das Derby 
gegen die TuS Förbau an. Für Dich ein Spiel 
wie jedes andere?

Pascal Fuchs: Nein, ein Derby hat immer einen 
besonderen Reiz. Hier will sich jeder vor gro-
ßer Zuschauerkulisse besonders beweisen.

Stadionkurier (SK): Dein Tipp für den Aus-
gang des Spiels?

Pascal Fuchs: Es wird sicher eine enge Sache. 
Ich hoffe aber auf einen knappen Sieg für uns.

Stadionkurier (SK): Was machst Du beruf-
lich?

Pascal Fuchs: Ich bin bei der Sandler AG in der 
Produktion tätig.

Stadionkurier (SK): Dein Vater Jürgen hat 
noch einen gültigen Spielerpass. Sollte er 
ihn nutzen?

Pascal Fuchs: Ich rate ihm, den Pass bei den Al-
ten Herren abzugeben. Für ein paar Sekunden 
Einsatzzeit müsste es noch reichen.

Stadionkurier (SK): Wer ist Münchens „gro-
ße Liebe“

Pascal Fuchs: Keine Frage, München ist und 
bleibt blau.

Das inzwischen zum festen Bestandteil gewor-
dene Mannschaftsessen nach den Heimspie-
len  erfuhr am Kärwasonntag eine besondere 
Note. Die Inhaber der Bäckerei Eheim, Doro 
Gerhart und Volker Eheim (im Bild bei der Ar-
beit) schlüpften in die Rolle von Gourmetkö-
chen und kredenzten knusprige Gänsebrüste. 
Für die Zutaten (Klöße und Kraut) und den 
reibungslosen Service sorgten Brigitte Ott, 
Barbara und Herbert Barthold sowie Daniela 
Linke. Die Spieler der 1. und 2. Mannschaft 
sowie die FCS-Vorstandschaft möchten sich 
auf diesem Weg noch einmal herzlichst für die 
tolle Aktion bedanken. Euch, Doro und Volker, 
natürlich besonderer Dank für die großzügige 
Unterstützung!
P.S.  Lieber Volker, der Club ist schon eine tolle 
Mannschaft! 

Weitere Ergebnisse:
B-Jugend: SV Poppenreuth – JFG Schwarzenbacher Land 0:7; C-Jugend: JFG Hochfranken Selb 
II – JFG Schwarzenbacher Land 0:3; D-Jugend: JFG Schwarzenbacher Land  - JFG Waldstein 3:1; 
E-Jugend: SG Regnitzlosau – FC Martinlamitz 5:1; 

Nächste Spiele:
B-Jugend: JFG Schwarzenbacher Land – JFG Region Marktredwitz II (18.10., 14 Uhr); C-Jugend: 
JFG Schwarzenbacher Land – 1.FC Schönwald (18.10., 12.30); E-Jugend: FC Martinlamitz – BSC 
Tauperlitz (18.10., 11 Uhr); F-Jugend: FC Martinlamitz – FC Eintracht Münchberg (18.10., 10 Uhr). 

Übrigens: wer sich wundert, dass bei den F-Junioren zwar Ansetzungen, aber keine Ergebnisse 
veröffentlicht werden – es geht in diesem Altersbereich schlicht nicht um das Ergebnis, sondern 
um den Spaß am Fußball, daher werden auch keine Resultate notiert.   
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Tabelle – 1.Mannschaft
Kreisliga Süd

Die kleine Regelecke
Derzeit kursieren unterschiedliche Tabellen 
der Kreisklasse Süd. In der Version der Fran-
kenpost ist der FCS Tabellenführer, laut BFV 
rangiert der SV 04 Marktredwitz an der Spitze. 
Wer hat nun tatsächlich den Platz an der Son-
ne inne? Des Rätsels Lösung: Im Fußballkreis 
III (Hof/Marktredwitz) zählt bei Punktgleichheit 
der direkte Vergleich. Da vier Mannschaften 

die identische Zählerzahl aufweisen, sind alle 
direkten Vergleiche dieser Teams untereinan-
der heranzuziehen. Daraus ergibt sich folgen-
des Bild: SV 04 Marktredwitz 7 Punkte, FCS 4 
Punkte, 1. FC Waldstein 2011 3 Punkte und 1. 
FC Nagel 1 Punkt. Also ist der SV 04 Marktred-
witz derzeit Spitzenreiter. 
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Completamente esaurito!
Una sera italiana 

Saison 1980/81
Die Geschichte des FCS

Die Sterne standen günstig vor einem Jahr. 
Der FCS hatte beste Aussichten, das schwär-
zeste Kapitel seiner Vereinsgeschichte, den 
Abstieg in die B-Klasse, postwendend verges-
sen zu machen.

Gleich der erste Spieltag führte uns in Selb 
mit unserem bis dato schärfsten Widersacher 
zusammen, den wir überaus deutlich distan-
zieren konnten. Alles schien auf einen Allein-
gang des FCS hinauszulaufen. Doch bereits 
der nächste Sonntag brachte uns jähr auf den 
Boden der Tatsachen zurück, als wir unsere 
Heimspiel gegen stets respektvoll beobachte-
ten ESV Hof verloren.

Von da an klappte es dann nie mehr so ganz 
nach Wunsch. Mag sein, dass mit dem Atem 
der Hofer Mannschaft im Nacken die Aktionen 
unseres jungen Teams gehemmt wurden. Be-
freiter spielten wir erst wieder auf, als fünf Run-
den vor Schluss der Nimbus unseres härtesten 
Rivalen durch ein Unentschieden gebrochen 
wurde. Dieser Beweis der Verwundbarkeit un-
seres Konkurrenten ließ uns wieder forscher 
agieren, und zwei Runden vor Schluss war das 
ersehnte Ziel erreicht: der sofortiger Wieder-
aufstieg!!!

Resümierend ist zu sagen, dass die Meister-
schaft wohl verdient an den FCS ging, handel-
te es sich doch um einen nahezu lupenreinen 
Start-Ziel-Sieg. Es ist mit Sicherheit belastend, 
die Konkurrenz eine ganze Saison lang von 
ganz oben her kontrollieren zu müssen: da ei-
nerseits von einem Tabellenführer stets etwas 
Besonderes erwartet wird, und andererseits 
die Gegner wiederum gegen den Spitzerreiter 

immer etwas Außerge-wöhnliches zu bieten 
gewillt sind.

War bei unseren Akteuren ein sportlicher Auf-
wärtstrend zu verzeichnen, so kam die Mitglie-
derschaft hingegen über das Stadium eines 
Debattier-Klubs an Spielfeldrand und Biertisch 
nicht hinaus. Denn Fakt ist, dass über Wochen 
und Monate hinaus sowohl der Posten eines 
Reserve-Begleiters, als auch der eines Ball-
wartes vacant waren; d.h. also Posten zur Be-
treuung von Spieler und Material. Und Fakt ist, 
dass sich trotz häufiger Intervention unseres 
Vorstandes niemand zum Handeln bereitfand.
….. Phrasen gingen halt einmal mehr leichter 
über die Lippen, als Taten von der Hand

Die AH-Abteilung des FC absolvierte im ver-
gangenen Spieljahr eine umfangreiche Saison 
mit 17 Spielen.

(Spielausschußvorsitzender Werner Meseth)

Tabelle der B-Klasse Hof 1980/81 
  Spiele Tore Punkte 

1. 1.FC Schwarzenbach/Saale 28 87:35 43:13 

2. ESV Hof 28 86:42 42:14 

3. ASV Rehau 28 84:47 41:15 

4. TuS Weißdorf 28 73:50 33:23 

5.  TSV 06 Selb 28    59:50 33:23 

6. TV Selb-Plößberg 28 60:49 30:26 

7. ASGV Döhlau 28 63:80 29:27 

8. Viktoria Hof 28 69:61 28:28 

9. SpVgg Wurlitz 28 47:48 28:28 

10. BSC Tauperlitz 28 48:60 24:32 

11. FC Stammbach 28 46:59 23:33 

12. TuS Erkersreuth 28 40:57 23:33 

13. TSV Streitau 28 45:62 22:34 

14. ATS Münchberg 28 28:71 14:42 

15. FC Martinsreuth 28 33:97   7:49

Vollständig ausverkauft – der gestrige 
italienische Abend im Clubheim hat 
gezeigt, dass der FCS nicht nur sport-
lich, sondern auch gesellschaftlich im 
Aufwind ist. Mehr als 70 Gäste folgten 
der Einladung der Alten Herren des 
FCS unter Federführung von „maitre 
de cuisine“ Günter Vollert  und füllten 
das Clubheim bis auf den letzten Platz. 
Auf individuellen Wunsch zubereitete 
Pizzas, Pasta, Salate, Nachspeisen etc. 
sowie ausgesuchte italienische Weine 
ließen keinen kulinarischen Wunsch of-
fen. So wurde der „italienische Abend für vie-
le zur „italienischen Nacht“. Dem Vernehmen 
nach waren auch bei Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe die Tische noch gut besetzt….

Mille Grazie an Günter Vollert und sein Team 
für die (mit Ausnahme kleinerer Probleme 
beim Service – der 1. Vorstand war wie so oft 
sichtlich überfordert) perfekte Organisation! 
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